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Mit dem Oberbegriff “DigitalPakt Schule 2019-2024“ unterstützt der Bund Länder und Gemeinden bei Investitionen 

in die digitale Bildungsinfrastruktur. Dieses Förderprogramm ist dahingehend ausgerichtet, dass an allen Schulen die 

digitale Infrastruktur hergestellt bzw. verbessert wird. 

 

Unter diesem Gesichtspunkt wurde das Gesamtkonzept der Verbandsgemeinde für ihre 3 Grundschulen Mendig, 

Rieden und Thür erstellt. Grundlage hierfür war die Bestandsaufnahme der bestehenden Ausstattung der einzelnen 

Grundschulen und darauf aufbauend wurden die Bedarfe der Vernetzung, WLAN-Ausstattung Interaktionsgeräte 

sowie mobile Endgeräte unter Berücksichtigung der Medienkonzepte der einzelnen Schulen ermittelt. 

 

Für jede einzelne Schule ist ein Auszug aus dem Hauptantrag beigefügt, woraus diese Angaben ersichtlich sind. 

 

Der Dachantrag mit den erforderlichen Anlagen wurde am 18.06.2021 der Investitions- und Strukturbank Rheinland-

Pfalz (ISB) vorgelegt und am 09.09.2021 bewilligt. 

 

Parallel zum Förderprogramm DigitalPakt Schule wurden weitere bzw. zusätzliche einzelne Förderprogramme auch 

unter dem Oberbegriff DigitalPakt (ugs. DigitalPakt I, II, III) auf den Weg gebracht.  Die entsprechenden 

Förderrichtlinien der zusätzlichen Förderprogramme waren mit unmittelbaren Antragsfristen und schnellem 

Maßnahmenbeginn verbunden und forderten daher auch zeitnahe Umsetzung und Beschlüsse.   

Zusatzvereinbarung 
„Sofortausstattungsprogramm“  

für mobile Endgeräte 

Zusatzvereinbarung 
„Leihgeräte für Lehrkräfte“ 

Zusatzvereinbarung 
„Administration“ 

DigitalPakt Schule 
2019 bis 2024 

Bewilligte Mittel: 209.430,54€ 

Bewilligte Mittel 
18.238,86€ 

Bewilligte Mittel 
4.983,00€ 

Bewilligte Mittel 
21.965,54€ 

Aufstockung durch VG 
 um 11.761,14€ 
auf insgesamt 

30.000,00€ 


